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Zusammenleben in der Genossenschaft Kleeweid 

Zusammenfassung der bisherigen Ergebnisse (Stand 29.08.2021) 

1. Ausgangslage 

Der Vorstand der Genossenschaft Kleeweid hat sich entschieden, die Gemeinschaft der Bewohnenden zu 

stärken und Möglichkeiten zu bieten, die Wohnumgebung aktiv mitzugestalten. Zur Begleitung dieses 

Prozesses wurde SIEDLUNGSCOACH engagiert.  

Die Bewohnenden hatten im Prozessverlauf an verschiedenen Treffen und Anlässen die Möglichkeit, ihre 

Anliegen und Ideen zum nachbarschaftlichen Zusammenleben einzubringen und selbst Lösungsansätze zur 

Konfliktverminderung zu finden. In verschiedenen Gesprächen mit den Bewohnenden hat SIEDLUNGSCOACH 

Gutes und Schwieriges erfragt, welches als Ausgangslage in die verschiedenen Anlässe eingeflossen ist. 

Ausserdem wurde im März ein Workshop «Konfliktsituationen im Aussenraum» durchgeführt. Ebenfalls im März 

hat eine Beteiligungsveranstaltung stattgefunden, über deren Resultate wir in einer Zusammenfassung im April 

bereits ausführlich informiert haben. Bei dieser Veranstaltung wurden alle Bewohnenden der Kleeweid 

eingeladen, erstmals ihre Ideen und Anliegen zum Zusammenleben zu sammeln. Zur Weiterbearbeitung 

wurden die beiden themenspezifischen Gruppen Nachbarschaft und Aussenraum sowie Genossenschaftliches 

Zusammenleben gebildet. Ferner wurde der Vorschlag von SIEDLUNGSCOACH, die Kinder in Form von 

Kinderpartizipation miteinzubeziehen, sehr begrüsst.  

Seither haben sich engagierte Genossenschafterinnen und Genossenschafter in diesen Gruppen zu mehreren 

Sitzungen getroffen und die gesammelten Ideen priorisiert und konkretisiert respektive Lösungen ausgearbeitet. 

Herzlichen Dank für dieses Engagement in der Freizeit zugunsten aller Bewohnenden der Kleeweid! 

Die erwähnten Gruppen werden während ungefähr insgesamt eines Jahres von SIEDLUNGSCOACH 

unterstützt. SIEDLUNGSCOACH bildet ausserdem die Schnittstelle zur Genossenschaft Kleeweid 

(Abklärungen zu Machbarkeit, Budget, usw.). Die verschiedenen Formen der Partizipation, die Organisation 

und die Rahmenbedingungen der Mitsprache werden in enger Zusammenarbeit mit dem Vorstand geplant und 

umgesetzt.  

2. Gruppe Genossenschaftliches Zusammenleben 

Die Gruppe entwickelte Ideen zu gemeinschaftlichen Aktivitäten und Anlässen zur Stärkung des 

genossenschaftlichen Zusammenlebens. Ziel ist, dass sich die Bewohnenden auch über die Hausgemeinschaft 

hinaus kennenlernen und einfacher miteinander in Kontakt kommen.  

Die Gruppe hat sich in der Berichtsphase an zwei Abenden getroffen. Sie hat einerseits die an der 

Beteiligungsveranstaltung gesammelten Ideen aufgegriffen und weiterbearbeitet, andererseits wurden neue 

Ideen gesammelt. Für das Jahr 2021 wurden zwei Anlässe geplant. Der erste Anlass wurde bereits erfolgreich 

und mit viel Wetterglück umgesetzt: Am Samstag, 21. August fand der Kinderflohmarkt mit Kaffeebetrieb für die 

Erwachsenen statt. An Halloween wird eine weitere kleinere Aktion stattfinden.  

An den nächsten Sitzungen wird die Gruppe die Jahresplanung der Anlässe für das Jahr 2022 in Angriff 

nehmen. Neu heisst die Gruppe: Gnossi Aktivitäten. 

3. Kinderpartizipation  

Am Samstag, 8. Mai konnten die Kinder vom Tuschgi und vom Kleeweidhof konnten unter der Leitung von 

SIEDLUNGSCOACH ihre Anliegen, Ideen und Sichtweisen an einem Rundgang über die beiden Areale 

einbringen. Die differenzierten Rückmeldungen, die Kreativität und die Lösungsbereitschaft der Kinder war sehr 

erfreulich und hat viele gute Ideen gebracht. Diese sind in das nächste Treffen der Gruppe Nachbarschaft und 

Aussenraum eingeflossen. Der Wunsch nach einem Innenraum, indem sich Kinder und auch Jugendliche zum 

Spielen, Chillen, Basteln und Werken treffen können, hat SIEDLUNGSCOACH beim Vorstand platziert. Er findet 

die Idee prüfenswert und wird das weitere Vorgehen klären.  
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4. Gruppe Nachbarschaft und Aussenraum 

Die Gruppe Nachbarschaft und Aussenraum hat sich in der Berichtsphase an drei Abenden mit zwei Themen 

auseinandergesetzt. Einerseits fanden sie Ansätze für einen konstruktiven Umgang mit den Konflikten im 

Aussenraum, und andererseits entwickelten sie Ideen und Massnahmen zur Aufwertung des Aussenraums.  

4.1 Nutzungskonflikte und Lärm 

Bedauerlicherweise haben diejenigen, die sich durch Aussenaktivitäten im Kleeweidhof teilweise gestört fühlen, 

nur zum Teil teilgenommen und sich selbst an den Sitzungen für ihre Anliegen eingesetzt. Die Gruppe hat 

trotzdem die Hinweise aufgenommen und bei der Erarbeitung der Lösungen berücksichtigt. 

Die Bearbeitung der Nutzungskonflikte hat regelmässig ihren Raum eingenommen und brauchte von allen Be-

teiligten viel guten Willen, um trotz der teils sehr unterschiedlichen Positionen und Haltungen zu gemeinsamen 

Lösungen zu finden. Über die gefundenen Massnahmen wurde der Vorstand informiert, welcher die 

Lösungsansätze begrüsst und unterstützt.  

Über die ersten Lösungsansätze wurde alle Bewohnenden im Mai 2021 per Brief informiert. Seither hat die 

Gruppe weiter getroffen und weitere Lösungen erarbeitet. Nachfolgend sind alle bisherigen und neuen Hinweise 

aufgelistet, welche die Gruppe zusammen erarbeitet hat: 

Redet miteinander! 

Nutzungskonflikte entstehen unweigerlich beim Zusammenleben. Diese werden am besten direkt zwischen den 

Betroffenen (bei Kindern und/oder mit deren Eltern) besprochen und geklärt. Wir bitten darum, dass Gespräche 

respektvoll geführt werden. Kinder anschreien oder gar körperlich angreifen und vom Balkon herunterschimpfen 

ist ein Verhalten, dass die Konflikte befeuert, statt sie zu lösen. Ebenso sind Kinder und Jugendliche angehalten, 

sich respektvoll und mit angemessener Wortwahl zu äussern. Die Eltern sind aufgefordert, die Kinder und 

Jugendlichen sowohl in der Kommunikation wie auch im Einhalten von Regeln positiv zu unterstützen.  

Wenn Sie in diesen direkten Gesprächen zur Konfliktlösung nicht weiterkommen, dann wenden Sie sich bitte 

an SIEDLUNGSCOACH oder an den Vorstand. Wir unterstützen Sie gerne bei der Klärung und Lösung im 

einzelnen Streitfall.  

Alle sind gemeinsam aufgerufen, sich eigenverantwortlich und gemeinschaftsorientiert für die Nutzungskonflikte 

verantwortlich zu fühlen und entsprechend zu handeln. Dies heisst für beide Seiten eines Konflikts, dass das 

Gemeinwohl immer im Vordergrund steht und nicht der Eigennutz.  

Ruhezeiten 

Grundsätzlich gelten die Ruhezeiten der allgemeinen Polizeiverordnung der Stadt Zürich: «Die Nachtruhe 

dauert von 22.00–7.00 Uhr, während der Sommerzeit freitags und samstags beginnt die Nachtruhe erst um 

23.00 Uhr. Während der Nachtruhe ist störendes Verhalten verboten.»  

Um die Situation zu entschärfen und die Rücksichtnahme zu fördern, hat die Gruppe Nachbarschaft und 

Aussenraum in Absprache mit dem Vorstand entschieden, dass künftig in der Kleeweid jeweils bereits eine 

Stunde früher, das heisst abends ab 21.00 Uhr (während der Sommerzeit am Freitag und Samstag ab 

22.00 Uhr), auf lautes Spielen, Geschrei, Musikhören und dergleichen auf den Balkonen und im 

Aussenraum verzichtet werden soll. Dafür werden die Ruhezeiten am Sonntag etwas gelockert, so dass 

Spielen und auch lebhaftes Reden auch am Sonntag möglich sind.  

Wir bitten alle Bewohnenden diesen zweiten Lösungsansatz zu unterstützen. Die Eltern bitten wir, die Lärm-

thematik und diese Massnahme mit ihren Kindern zu besprechen und sie darin zu bestärken, die neuen 

Ruhezeiten einzuhalten.  

Fussballspielen im Kleeweidhof 

Die Bewohnenden der Parterrewohnung im Kleeweidhof sind besonders belastet durch das Fussballspielen. 

Aber auch kleinere Kinder können von schweren, hart geschossenen Lederbällen verletzt werden. Deshalb 

Gruppe Nachbarschaft und Aussenraum ergänzend zur Ruheordnung als weitere Massnahmen formuliert, dass 

harte Lederbälle im Kleeweidhof nicht mehr erwünscht sind. Zum Fussballspielen sollen weiche Bälle 
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verwendet werden, am besten wäre es Schaumstoffbälle zu benutzen. Ausserdem soll nicht gegen die 

Balkonbrüstungen «getschuutet» werden. 

Auch hier sind die Eltern gebeten, diese Massnahmen mitzutragen und die Kinder positiv in der Umsetzung 

dieser Einschränkung zu unterstützen. Sie sind vermehrt im Hof präsent und zeigen den Kindern Handlungs-

optionen auf. So können die grösseren Kinder bzw. Jugendliche vermehrt dazu aktiviert werden, die Plätze rund 

um die Siedlung für das Fussballspielen zu nutzen.  

Parterrewohnungen 

Der Vorstand nimmt mit den Bewohnenden der Parterrewohnung, die sich aufgrund des Briefes im Mai 2021 

gemeldet haben, Kontakt auf, und klärt mit ihnen, ob bauliche Massnahmen zum Schutz der Sitzplätze ihre 

Situation zusätzlich verbessern kann.  

4.2 Aussenraum  

Die Fragestellung zum Aussenraum war: „Was ist toll und was fehlt in der Genossenschaft Kleeweid, damit 

sich alle Generationen gerne im Aussenraum treffen und aufhalten?». Die Gruppe Nachbarschaft und 

Aussenraum hat sich intensiv und ausgesprochen engagiert auch mit den Ideen und Anliegen zum Innenhof 

und Aussenraum befasst. Sie haben einerseits die an der Beteiligungsveranstaltung gesammelten Ideen 

aufgegriffen und weiterbearbeitet, andererseits wurden die Anliegen der Kinder berücksichtigt. Ausserdem 

sind im Verlauf des Prozesses weitere eigene Ideen entstanden.  

Die untenstehenden geplanten Neuerungen sollen den Aussenraum für alle Generationen attraktiver machen. 

Ferner hat sich gezeigt, dass der Kleeweidhof ein wunderbarer Spielplatz für jüngere Kinder ist. Ab der 

Mittelstufe verlieren die Spielgeräte ihre Attraktivität, und Bewegungsspiele werden wichtiger. Diese wiederum 

führen zu den bekannten Nutzungskonflikten. Mit den neuen Spielgeräten werden den Kindern und 

Jugendlichen neben dem Fussballspiel und Kickboardfahren andere Spielmöglichkeiten geboten und der 

untere Teil des Kleeweidhofs entlastet.  

1. Outdoor-Töggelikasten (vom Vorstand bewilligt – Umsetzung Herbst 2021)  

2. Pingpongtisch (Standortklärung und Umsetzung muss mit dem Vorstand noch abschliessend definiert 

werden - Herbst 2021) 

3. Basketballkorb aufstellen im Rahmen der Gestaltung des unterer Tuschgiplatz (vom Vorstand 

bewilligt – Umsetzung Herbst/ Winter 2021) 

4. Evt. Abklärungen Slackline (Herbst / Winter 2021) 

Im Frühling 2022 werden die umgesetzten Massnahmen mit zuständiger Gruppe und Vorstand evaluiert. 

Allenfalls werden dann weitere Neuerungen in Betrag gezogen. 

5. Die nächsten Termine 

Gruppe Nachbarschaft und Aussenraum 

Mittwoch, 27. Oktober 2021, um 19 - 20.30 Uhr im Gemeinschaftsraum 

Gruppe Genossenschaftliches Zusammenleben 

Montag, 29. November 2021, um 19 - 20.30 Uhr im Gemeinschaftsraum 
 

Alle Bewohnenden sind herzlich in die beiden Gruppen eingeladen, um die weitere Gestaltung und Nutzung 

des Aussenraums und Anlässe zu planen und umzusetzen. Nutzen auch Sie diese Möglichkeiten als Chance. 

Wir freuen uns auf neue Macherinnen und Macher und auf die bisher Engagierten! 

Wir bedanken uns bei allen aus der Siedlung, dem Vorstand für die guten Gespräche, Sitzungen, Anlässe und 

vor allem den Teilnehmenden für ihr Engagement in den beiden Gruppen. 
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